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Der wiedergewählte Vorstand: (von links) Volker Ewald, Katja Krug, Yvonne Schubert-Bachmann, Sabine Krehahn, Kirs-
ten Ewald und Friedhelm Zülch. FOTO: PRIVAT/NH

Vorstand wiedergewählt
Reit- und Fahrverein Sontra-Berneburg-Nentershausen

Sontra – Im Zuge der Jahres-
hauptversammlung des Reit-
vereins Sontra ist der kom-
plette Vorstand des Vereins
für die nächsten drei Jahre
einstimmig wiedergewählt
worden: Volker Ewald (zwei-
ter Vorsitzender), Katja Krug
(Vorsitzende), Yvonne Schu-
bert-Bachmann (Kassenwar-
tin) sowie Sabine Krehahn,
Kirsten Ewald, Friedhelm
Zülch und Tatjana Schindler
als Beisitzer.

Die Wahl ist wohl dem Um-
stand zu verdanken, dass der
im vergangenen Jahr errich-
tete und im September 2018
eröffnete Trailparcour sich

als die richtige Idee mit viel
positiver Resonanz entpuppt
hat und sich bei vielen Rei-
tern und Pferdefreunden gro-
ßer Beliebtheit erfreut. So ha-
ben alle Vorstandsmitglieder
auch in Zukunft Lust, die
wunderschöne Anlage in der
Langhelle mit neuen Ideen
und Hindernissen für die
Nutzer attraktiv zu gestalten.

Die Stadt Sontra hat signali-
siert, dass durch die Planung
eines Mountainbike-Parks in
unmittelbarer Nähe der Reit-
anlage auch der Reitverein
endlich in den Genuss eines
lang ersehnten aber bisher
fehlenden Strom- und Was-

seranschlusses kommen
könnte. Die Saisoneröffnung
des Trailparcours findet am
Samstag, 27. April, ab 11 Uhr
statt.

Hierzu sind alle Interessier-
ten mit oder ohne Pferd bei
Kaffee und Kuchen sowie
Bratwürstchen herzlich ein-
geladen. Eventuelle wetterbe-
dingte Terminverschiebun-
gen werden auf der Homepa-
ge www.reitverein-sontra.de
und auf der Facebook-Seite
Reitverein Sontra bekanntge-
geben.

Interessierte Nutzer kön-
nen sich vormerken, dass die
Anlage bei trockenem Wetter

von Mai bis zum Saisonende
jeden ersten und dritten
Sonntag im Monat von 10
Uhr bis 14 Uhr geöffnet sein
wird.

Die Anlage kann von allen
Reitern und Pferden gegen ei-
ne Gebühr von zehn Euro pro
Pferd genutzt werden. Eine
Mitgliedschaft im Verein ist
nicht zwingend notwendig,
wenngleich sich der Verein
über aktive Neuzugänge sehr
freuen würde.

Auch den PSVH-Freizeitrei-
tercup wird der Verein am
Samstag, 21. September, wie-
der in der Langhelle in Sontra
ausrichten. red/esp

Repertoire beständig erweitert
Frauenchor Werraland Eschwege probt seit einem Jahr mit neuem Chorleiter

zu lenken, konnte in offener
Wahl abgestimmt werden. Es
bleiben die Vorsitzende Gud-
run Jähnchen (Eschwege),
stellvertretende Vorsitzende
Birgit Kaczmarek (Greben-
dorf), Schatzmeisterin Silvia
Hartmann (Eltmannshausen)
und Notenwartin Margit
Burgheim (Eschwege). Zur
neuen Schriftführerin wurde
Eva Maria Mähler gewählt,
die Dr. Ingrid Fischer (Abtero-
de) ablöst.

Diejenigen Sängerinnen
wurden geehrt, die sich am
fleißigsten an den Proben be-
teiligt haben. Zum wiederhol-
ten Mal war es Lieselotte Ter-
tocha, die das Lob entgegen-
nahm. In gleichem Maße en-
gagiert war Silvia Hartmann.

Der Frauenchor Werraland
mit seinen 26 aktiven Sänge-
rinnen ist interessiert an
Frauen, die sich für das Sin-
gen begeistern können. Die
Probenabende finden regel-
mäßig dienstags von 19.30
bis 21.30 Uhr statt. red/esp

seine Geltung behauptet.
Michael Schröter bestätigte

dem Chor seine Leistungsfä-
higkeit und sieht sich mit
ihm auf einem guten Weg.
Mit der Arbeit ihres Vorstan-
des müssen die Chormitglie-
der zufrieden gewesen sein:
Da mit einer Ausnahme die
bisherigen Amtsinhaberin-
nen bereit waren, die Geschi-
cke des Chores auch in den
bevorstehenden zwei Jahren

Richtungen: Gudrun Jähn-
chen dankte nicht allein „ih-
rem Vorstand“ für die gute
Zusammenarbeit und dem
Chorleiter für geduldige und
effektive Einarbeitung in
neue Chorsätze, sondern
auch den Sängerinnen für ih-
ren Einsatz, der dazu beige-
tragen habe, dass der Werra-
landchor Eschwege einer der
wenigen Frauenchöre sei, der
im Sängerkreis Mittelwerra

Eschwege – Etwas über ein
Jahr Probenarbeit mit Chor-
leiter Michael Schröter, dem
Nachfolger Marion Tappes,
liegt hinter dem Frauenchor
Werraland Eschwege. Beide
Seiten – Sängerinnen und
Chorleiter – ziehen eine posi-
tive Bilanz der gemeinsamen
Zeit.

Obwohl die Auftrittstermi-
ne des öfteren für Druck sorg-
ten, wurden mehrere neue
Chorsätze eingeübt, die Ein-
gang in das Repertoire des
Chores gefunden haben. Das
Nebeneinander von bewähr-
tem und neuem, teils heraus-
forderndem Liedgut halten
alle Beteiligten für den richti-
gen Weg, um auch weiterhin
in Senioreneinrichtungen,
bei Festen, in Kirchen oder
auch bei Ständchen die Zuhö-
rer mit Gesang zu erfreuen.

Es wurde wohl auch darü-
ber gesprochen, wie der Um-
gang miteinander optimiert
werden könne, aber es über-
wog die Dankbarkeit in alle

Der Vorstand: (von links) Gudrun Jähnchen, Eva-Maria Mäh-
ler, Margit Burgheim, Birgit Kaczmarek, Michael Schröter
und Silvia Hartmann. FOTO: PRIVAT/NH

Tour über zwölf Kilometer
Mitglieder des Heimatvereins Heldra wandern zum Gut Marienhof

Heldra – Zum wiederholten
Male hat der Heimatverein
Heldra zu einer Wanderung
in der Gemarkung Heldra
eingeladen. Bei herrlichstem
Frühlingswetter brach eine
große Gruppe Wanderfreun-
de auf zum Gut Marienhof/
Völkershausen. Nach der 12,
5 Kilometer langen Wande-
rung ließ man den Tag bei
Bratwurst und kühlen Ge-
tränken am Bürgerhaus Hel-
dra ausklingen. red/esp Wanderte zum Gut Marienhof: der Heimatverein Heldra. FOTO: PRIVAT/NH

Umwelttag wird zu
einem vollen Erfolg
Müllsammelaktion in Weißenborn

lan, ein antikes Dreirad und
leider auch belastete Eternit-
platten. Die Krönung in die-
sem Jahr waren die unzähli-
gen Autoreifen, die illegal
entsorgt und durch die star-
ken Helfer auch aus den tiefs-
ten Gräben geborgen wur-
den.

Nach erfolgreich abge-
schlossener Aktion gab es
noch eine Stärkung für alle
Freiwilligen an der Männer-
werkstatt mit Frikadellen,
Würstchen, belegten Broten,
Getränken sowie Kaffee und
Kuchen.

Ein Dankeschön geht an
die vielen Helfer für das Ein-
sammeln, die Essenszuberei-
tung sowie an den Zweckver-
band Abfallwirtschaft für die
Entsorgung. red/esp

Weißenborn – Gemeinsam mit
der Dorfjugend, dem Heimat-
verein als Verpflegungsspon-
sor und dem Bürgermeister
ist zum Umwelttag rund um
Weißenborn eingeladen wor-
den. Bei der Begrüßung
machte Bürgermeister Tho-
mas Mäurer noch deutlich,
dass der Müll wegen der re-
gelmäßigen Einsammlungen
sichtbar zurückgegangen sei
– was er jedoch zum Ende des
Tages wieder revidieren
musste.

Denn neben den üblichen
Flaschen und Verpackungen
wurden auch wieder einige
Kuriositäten gefunden – wie
etwa neu eingepackte Kaffee-
maschinen, ein intakter
Weinballon, Schuhe, Jacken,
Teppiche, Schüsseln, Porzel-

Umwelttag rund um Weißenborn: Die Dorfjugend, der Hei-
matverein und der Bürgermeister helfen. FOTO: PRIVAT/NH

Heimatverein
Jestädt verjüngt sich
Neuwahlen bei Hauptversammlung

wurde für ihre langjährige
ehrenamtliche Vorstandstä-
tigkeit mit einem Präsent
ganz herzlich gedankt.

Im Rückblick wurde festge-
stellt, welchen umfangrei-
chen Beitrag der Heimatver-
ein mit seinen Mitgliedern
ehrenamtlich für das Dorf al-
lein im vergangenen Jahr ge-
leistet hat – beispielsweise
durch Baumpflanzaktionen,
die Gestaltung des Milchber-
ges, Tagesfahrten, die Unter-
stützung der Kinder- und Ju-
gendarbeit sowie durch die
Wiederinbetriebnahme des
Backhauses beim Advents-
zauber. Die Versammlung
war durch viele konstruktive
Beiträge und anregende Ge-
spräche bestimmt und klang
mit einem Imbiss in gemütli-
cher Runde aus. red/esp

Jestädt – Der Heimatverein Je-
städt ist seinem Ziel der Ver-
jüngung wieder einen Schritt
nähergekommen: Bei der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wurden zwei Vor-
standsposten neu besetzt.

Den wiedergewählten Vor-
stand, bestehend aus der Vor-
sitzenden Ingeburg Seeger,
dem Stellvertreter Rainer
Klug und dem Kassenwart
Harald Schindewolf, vervoll-
ständigen nun Reiner Schrö-
der als zweiter Stellvertreter
und Elke Templin als Schrift-
führerin. Für 25-jährige Mit-
gliedschaft wurden Vera und
Herbert Wicke, für 40 Jahre
Horst Kolb und für 50 Jahre
Treue zum Verein Hans Rich-
ter geehrt.

Der scheidenden Schrift-
führerin Monika Wunsch

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen: Die gab es beim Hei-
matverein Jestädt. FOTO: PRIVAT/NH

Aktion Saubere Umwelt in Eltmannshausen
Eltmannshausen – Der Heimatverein Eltmannshausen lädt
für Samstag, 6. April, ein zur Aktion „Saubere Umwelt“. Treff-
punkt ist um 9 Uhr am Dreschschuppen. Für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt.
Anmeldungen sind möglich bei Alfred Prochnow, Telefon 10357, so-
wie bei Hans-Jürgen Rehbein, Telefon 8948.
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